
A
lle G

eräte w
erden in sorgfältiger H

andarbeit her-
gestellt. Besonderer W

ert w
ird dabei auf die A

usw
ahl

und Verarbeitung der Bauteile gelegt, um
 die Lei-

stungsfähigkeit und harm
onische R

einheit bei allen
Produkten zu gew

ährleisten.
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w
e
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Es gibt w
eitere R

esonatorm
odelle zur persönli-

chen H
arm

onisierung und für den professionellen
G

ebrauch. A
uch sie arbeiten m

it dem
 harm

oni-
schen Feld der R

esonatortechnologie.
D

iese M
odelle sind eignen sich hervorragend zur

individuellen Stärkung der G
esundheit, zur U

nter-
stützung geistiger A

rbeit sow
ie zur Inform

ations-
übertragung.
Für nähere A

ngaben besuchen Sie uns unter
w

w
w

.techau-resonator.de

H
inw

eis:
Energetische Technologien gelten als w

issenschaftlich nicht
anerkannt.

R
esonator

H
arm

onisierung
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W
ohnräum

en
und

Trinkw
asser

R
aum

harm
onisierung
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z
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D
ie 

G
rundlage 

für 
die 

R
aum

- 
und 

W
asser-

harm
onisierung ist ein harm

onisches Feld, das sei-
ne 

ordnenden 
und 

harm
onisierenden 

Im
pulse

w
eitergibt.

Einzigartig an diesem
 Feld ist

•
seine 

enorm
e 

Bandbreite 
(W

ohnraum
-

harm
onisierung:  0,5 – 10

22 H
z)

•
dass es ständig neu erzeugt w

ird (keine A
ufla-

dung oder A
bnutzung)

•
die 

außerordentliche 
harm

onische 
Q

ualität
(kein 

Strom
, 

keine 
Elektronik, 

orientiert 
an

M
usikinstrum

enten)

D
ieses aufbauende Feld stärkt die natürlichen po-

sitiven Eigenschaften des R
aum

es bzw
. des W

as-
sers und überträgt  seine harm

onischen Eigen-
schaften auf die A

nw
ender.

Bei der W
irkung testen w

ir w
eniger eine Verän-

derung des W
assers oder des R

aum
klim

as, son-
dern besonders aufm

erksam
 die individuelle W

ir-
kung auf M

enschen.
D

azu verw
enden w

ir die bew
ährte, äußerst zu-

verlässige m
edizinische R

A
C

-Pulstestung und ach-
ten auf die W

ahrnehm
ungen feinfühliger Perso-

nen.
M

essungen m
it energetischen Testgeräten sow

ie
Einhandrute nutzen w

ir zur A
bsicherung.

Versuche 
von A

nw
endern 

m
it 

herköm
m

lichen
R

esonatoren m
achten uns auf dieses Einsatzge-

biet aufm
erksam

. D
araufhin optim

ierten w
ir in

vielen kleinen Schritten die Felderzeugung  und
w

aren von den Ergebnissen selber überrascht: Sie
überstiegen unsere Erw

artungen bei W
eitem

.
D

ie G
eräte harm

onisieren nicht nur W
ohnräum

e
und Trinkw

asser, sondern regen jeden M
enschen

individuell an, sich harm
onischer und stabiler zu

entfalten.

W
o

h
n

rä
u

m
e

W
enn auch R

utengänger erstaunt feststellen, dass
sie nach Installation der W

ohnraum
harm

onisierung
keine belastenden geopathogenen Störungen m

uten
können (incl. Benker-G

itter), interessiert uns in er-
ster Linie das Befinden der Personen im

 R
aum

.
Z

ur Vorführung bei einer elektrosensiblen Frau (U
n-

w
ohlsein, w

enn im
 R

aum
 ein PC

 oder Laptop betrie-
ben w

ird) installierten w
ir probehalber eine R

aum
-

harm
onisierung. Schon oft hatte sie in ihrer W

oh-
nung 

unangenehm
e 

Erfahrungen 
gem

acht, 
gönnte

aber andererseits ihrem
 M

ann und den K
indern die

PC
-Benutzung.

N
ach einer W

eile m
einte sie: „W

ann schalten Sie
den Laptop an, dam

it w
ir es ausprobieren können?”

„D
er läuft schon lange.”

„O
h …

”
G

rundsätzlich 
em

pfehlen 
w

ir 
bei 

E-Sm
og 

und
geopathogenen Belastungen bauliche Veränderungen
w

ie N
etzfreischalter, physikalische E-Sm

og-A
bschir-

m
ung oder das Verschieben von W

ohnelem
enten.

D
as ist jedoch nicht im

m
er m

öglich und gelingt nur
schw

er 
bei 

digitalen 
SAT

/T
V-Signalen, 

PC
s 

oder
N

etzteilen.
In all diesen Fällen sow

ie zur allgem
einen Verbesse-

rung 
des 

energetischen 
Status 

bietet 
sich 

die
W

ohnraum
harm

onisierung m
it der R

esonator-Tech-
nologie an.
D

iese H
arm

onisierung hat sogar noch eine positive
N

ebenw
irkung:  In der R

egel klingen abgespielte M
u-

sik-C
D

s besser. D
ieser Effekt w

ird um
 so stärker, de-

sto hochw
ertiger die M

usikanlage ist. Einzelne In-
strum

ente erklingen m
it m

ehr „K
örper”, Sprache

w
ird deutlicher und es w

erden m
ehr D

etails w
ahr-

genom
m

en.
Ein G

erät reicht für die gesam
te W

ohnung und ar-
beitet bestens m

it den R
esonatoren für die persön-

liche H
arm

onisierung zusam
m

en.

T
rin

k
w

a
sse

r

H
ochw

ertiges Trinkw
asser ist die G

rundlage ge-
sunder Ernährung. D

abei kom
m

t es aber nicht
nur 

auf 
m

öglicherw
eise 

im
 W

asser 
enthaltene

Schadstoffe an, sondern auch auf seine energeti-
sche Q

ualität.
W

ir gehen davon aus, dass W
asser Inform

ationen
speichern kann, im

 Fall von Trinkw
asser sind das

unter anderem
 M

edikam
enten- und W

aschm
ittel-

inform
ationen. Ebenfalls kann die W

asserstruktur
unter m

echanischen Einflüssen w
ie Pum

pw
erken

leiden.  A
uch Elektrosm

og-Inform
ationen w

erden
im

 W
asser gespeichert - daher ergänzen sich die

R
aum

- und die  W
asserharm

onisierung in ihrer
positiven W

irkung.
Frem

de Inform
ationen w

erden nach unseren Er-
fahrungen 

durch 
die 

H
arm

onisierung 
und

Energetisierung aufgelöst und sind in der R
egel

nicht m
ehr feststellbar.

G
leichzeitig gew

innt das Trinkw
asser an K

raft und
ureigener Q

ualität. D
aher verw

enden w
ir keine

zusätzlichen Inform
ationen w

ie K
ristalle, Sym

bole
oder die anderer H

eilw
asser zur Veränderung der

W
asserqualität.

D
as Ergebnis testen w

ir, w
ie im

m
er, anhand der

Verträglichkeit direkt am
 M

enschen. D
och allein

der G
eschm

ack und die „Lust auf m
ehr”, die sich

bei dem
 harm

onischen W
asser einstellen, über-

zeugen viele A
nw

ender.
Insofern setzt sich in diesen G

eräten der A
nsatz

von individueller H
arm

onie und K
raft der gesam

-
ten R

esonator-Serie nahtlos fort.
Bei der Erstinstallation dauert es etw

a eine Stun-
de, bis das W

asser in den Leitungen aufgeladen ist
und die volle W

irkung zur Verfügung steht.
D

ie kurzfristige Verringerung der Energie nach
der 

Entnahm
e 

größerer 
W

asserm
engen 

w
ird

schnell w
ieder ausgeglichen.
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